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	Kapitel 1 ∑ Prepper's Selbstverteidigung

	Im Gegensatz zu dem, was es scheinen mag, ähnelt die Selbstverteidigung eines Preppers nicht dem, was in Fitnessstudios und spezialisierten Kursen gelehrt wird: Obwohl die Techniken identisch erscheinen mögen, ist der psychologische und mentale Ansatz entschieden anders.

	Während wir bei der "klassischen Verteidigung" versuchen, uns gegen Personen wie Betrunkene, Drogensüchtige, Störenfriede oder Gewohnheitsverbrecher zu verteidigen, muss ein Prepper bei der Verteidigung von einem viel höheren Grad an Feindseligkeit der Bevölkerung mit einem höheren Prozentsatz an möglichen Angreifern ausgehen.

	Es stellt sich also die Frage, wie sich diese Ansätze unterscheiden: Wenn ich mich gegen Menschen verteidigen kann, die gewohnheitsmäßig oder beruflich straffällig werden, kann ich mich dann gegen jede Person verteidigen? Die Antwort lautet nein.

	 

	1.1. Unterschiedliche Situationen

	In den meisten Fällen versucht z. B. ein Räuber, einer körperlichen Auseinandersetzung aus dem Weg zu gehen, ein Betrunkener teilt oft keine präzisen und kräftigen Schläge aus, weil seine Sinne durch Alkohol beeinträchtigt sind usw. Im Gegenteil, nach einem Ereignis können potenzielle Angreifer Menschen jeder sozialen Schicht, Rasse oder jeden Alters sein. Das macht alles noch gefährlicher, nicht nur wegen der Anzahl und der Wahrscheinlichkeit eines Angriffs, sondern auch wegen der allgemeinen Frustration und Feindseligkeit, die durch die Situation hervorgerufen wird.

	Vorbereiter nennen dieses Szenario WROL, "Without the Rule Of Law" (ohne Rechtsstaatlichkeit). Angst, Hunger und Durst, Kälte oder Dürre, das plötzliche Fehlen aller Voraussetzungen für ein zivilisiertes Überleben, das Fehlen einer Perspektive, einer Bestrafung, einer Kontrolle machen das tägliche Leben zu einer verzweifelten Situation, in der Menschen zu rücksichtslosen Handlungen fähig sind.

	Jeder hat das Recht, sich selbst, seine Angehörigen und sein Eigentum zu verteidigen. Für den Prepper ist es unabdingbar, wenn man das Überleben anstrebt.

	Eine schwierige Situation oder anhaltende soziale Unruhen würden jeden in einen Zustand der Wachsamkeit zwingen, in dem Verteidigung keine Option ist. Sie verstehen also, wie wichtig eine gute Vorbereitung ist.

	Lassen Sie uns gemeinsam einige Aspekte der Selbstverteidigung analysieren, die oft im Hintergrund bleiben. Hier sind die wichtigsten Punkte, die ein Prepper im Auge behalten sollte:

	 

	Ethik

	Während es in der heutigen Gesellschaft gemeinsame Regeln gibt, die bestimmte Handlungen von uns und sogar von Kriminellen verhindern, könnte dies im Falle einer gesellschaftlichen Destabilisierung nicht mehr der Fall sein.

	Stellen wir uns ein Kino, ein Einkaufszentrum oder einen Ort mit vielen Menschen vor, die in einem einzigen Moment, fast unisono, die konkrete Gefahr des Todes durch ein Feuer, eine Bombe oder etwas anderes spüren. Sie würden sofort die Wagen stehen lassen und die Wege blockieren, sie würden drängeln und ziehen, um so schnell wie möglich hinauszukommen, und sie würden an den Ausgängen eine Trichtersituation schaffen, in der diejenigen, die hinfallen, als Stopper fungieren und die Hinterherlaufenden wie eine Herde drängen. Denken Sie an Kinder und ältere Menschen: Würden sie mit Respekt, Feingefühl und Vorrang behandelt werden? Kaum, die ethischen Dogmen der Freundlichkeit, Höflichkeit und Höflichkeit verschwinden in Sekundenschnelle.

	Prepper Advocacy muss uns (leider) auf ein ethisches Konzept vorbereiten, das über den gesunden Menschenverstand hinausgeht. Sie muss den Menschen lehren, die Räume und Fluchtwege in jeder Umgebung zu bewerten, selbst im Zustand der Ruhe, um im richtigen Moment zu vermeiden, dass er sich in die Mitte der Meute stellt, die vor der Gefahr davonläuft.

	In Extremsituationen ist es menschlich, sich egoistisch und individualistisch zu verhalten und zuerst an die eigene Familie und sich selbst zu denken, aber wir müssen bedenken, dass dieses Verhalten auch praktische und nützliche Seiten haben kann. Wenn wir zum Beispiel im ersten Moment an uns selbst denken, können wir uns später in einer Position der Sicherheit befinden, aus der heraus wir den anderen helfen können, und sind gleichzeitig eine Person weniger, die wir für die zukünftigen Retter retten müssen. Umgekehrt kann der heldenhafte Impuls, anderen in einer Situation, die größer ist als wir selbst, zuerst zu helfen, leicht dazu führen, dass wir in unseren Bemühungen scheitern und riskieren, das Schlimmste zu erleiden, ohne Ergebnisse zu erzielen oder nur eine weitere Nummer auf der Liste zu werden, mit der sich die Retter befassen müssen.

	 

	Zu zerstreuende Mythen

	Es gibt viele urbane Legenden und Stammtischargumente, die sich leider auch unter Fachleuten auf diesem Gebiet hartnäckig halten.

	"Krav Maga ist besser als Karate", "Jujitsu ist besser als MMA", "es gibt einen Todesstoß, der.
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